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Amtlicher Chcil.
Telegraphische Depesche Sr. Erzelley des
Herrn Ministers des Innern an >en Lan-

icschcf in Kram.
Aufgegeben in Wien den 20. August Ift-'ltt
lim 12 Ubr 8 Mü«. Mittags. — Angelangt
in '̂.nbach am 2>». AugliN l8!!6 lim 1 Mn
40 Minuten Naclnnitlags.

I m Verlaufe dcs gcstristou Ta
ftes hat bei Ih rer Majestät der
Kaiserin der Milehprozesi seinen ge-
rebelten (Hanft genommen. Aller-
höchftdieselben haben daher in der
letzten Nacht auch mehr und ruhifter
geschlafen und befinden Sich bei ganz
normalem Verlaufe des Wochenbet-
tes in einem sehr befriedigende«
Gesundheitszustände.

Der neugeborene Kronprinz ist
gesund „nd gedeiht vortrefflich.

^ ' / " l ' ^ .^. ^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Morgens.

Hosra! l?Seel .Ulger . I»,. ^ , r l , c h .
°. f. ltslcr ^eil'arzt. s, s. Professor.

Der Ministe fi'ir ssullüs „»5 Nülcrricht l'a!
ti»e lim Gymnasium zu E^rr nlrdlgts ^cbrrislclls
dcm Supplclilcn ci» dic>cr '̂» yraiülall. Iosrf W o l f ,
vcrlichcli.

Der Miüislcr für Äulluö nud UiUrrvicht hlit line
am kall)̂ >!ischcn Staatö^ymiuislum zll Hcrm<nl>lNlM
friedigte pdllologijchc ^chrcrstclie dem Supplcntcn
Wenzel H l ' r o r t a vclliclicn.

Hclitc wird «illsgegelicu uud vcrseudrl: das l.'m,des>
Ncgicrllngsdlatt fiiv l'as H e r z 9 n t h u m K r a i , l .
Zweiter Theil, X. Slück, X. .^hrgaug 1«k«.

I n h a l t s ' Uebersickt:
Nr. 12. Grlnß 0e> k. k. ^mdeSll^erim^ für Äral'li

vom 1<» Juli 1 ^ . ^ , .„i l li»cr (^rläüllriMH dcs
Ml l ' t ä l ' Möliel.ZluSlarifcS uom 30. August 1^.'i7.

^ail'ach dci, 27. August ltti j«.
Vom f. r, Rsd<ifl'ouö'Vurenu dcs ^audes.Ncgicruugs'

Vlallcs für Kraiu.

/rnilleton.

« ^ n s f. k. Hofbllr^ll)s<iter limclne pc"! ^ r O n l „!
am 23. d. M. fol^lui'lu

Prason.
Tchaltiglr H a i n ; im H>»tt>^',u'>dl Nussscht auf dic ^bcns un»'

fcrnes '" fbl lßl f , im N^tdclqrxnds antik, Muiucn. <L.i,ll«ntr>lMe

>n»r u s. ». Die Mnsr der Gef l iehte, ein, Marmel
tofrl a>«! d>n K i i x n . 'Mi l l l^s>ft>l !N s>,s H^i 'd, si^t auf einsM

der Tsnmni'lslillts » d spricht. » ,chv,m l»i> Ouvcrlliss l'idkNü'^n :

Hi,s sl»l»t r>i<̂  . ^ i l n , t<> 1.,q hi.» <ll!»;!glal'sn ,

D,r R>!^ der i ' f e l al'.r l'l.ib, lss, ,

^»nn ich muß R>"»» fl l l s.inc Tl ialoi l!<,l'ln,

llnd ttloßss. ah«' >ch, schlcil,' ich „och h««,!,.» !

lDie Taft l l'.i T>it. s!.l!s„I' und vm! , , t n i d ^

^>e f^m's auch a i ^s iö ! Vlnfi l'iiia» »icht sss.l'l,,

Zur Eonne. wa« d,m Ndloliorst sNlsvNtjN,

Und wo« empor »nls (5ich, "N'ix^sln fchisyl,

Muß raqs„d nicht <«r <iiche sich« crl,.!',!, ?

Die O'stliich rcdct. I nb r l rm sil lui 'g,!, .

lHntftamnit cr nicht dn giosun ><<««,<r,i> .

Nichtamtlicher Theil.
« a i b a c h . 20. Auf ist .

Der Arhcllschrr dcs himmlischeu NeichcS, der
Kaiser vou Cdiua, hat Flicocl, »uit scineu Iclildcu.
mit den Euglauhtru, Frauzoie,,, Russe» und wayr<
jchslülich auch mil dm Nor^amerlkanern geschlosseu,
Dcr «Mol l i t lur" lhcilt diese Nachricht mit fc'lgendeu
Worten mi t : «Eiu Courrier, wclchcr Ticlit 'Zsiii am
27. Juni vsiüest und zu i/nuo anlaugtc. bliügl vrm
i^üistl» Gollschnloff die Nachricht, daß zwischcl, (lhum
u,!d Nußlaud em Vcrlrag ül'gcschlcssc» wurde, auf
qlcichcu lill^eulslutu Gruud!iigcn mil jei.cll. welche
(5d!»a mit o<» aui^er» Machieu schloß. Die Hafcü
siud qcöffucl, f l l ic Ausül'uug dcr chllsllichcu Ncligiou
ist i»i^slaudc». e/le Einlctzun^ u^u Kouslilu ist ciüge«
rä»m!. cbe» so die Al'sc»0i,u,i l'iplomal!schcr Ageulc»
uach Prklu^ llforoerlicheu ijaUs. — Hiaiisrcich " " d
Eüftlauo erhielten ül'crl'ieb eine betlächlllchc Ollo«
culschäoi^ui'g.

Diese Nachricht hat iu politischcu Kreise», allgl>
uici» ül'lrrajcht, wen» Hlcich sir cilngrö zwelfelhlifice
Kopfichütlcl» l'en'orgslufen hat. (!ls wiro zli rm!
rcrspr^chll, uud del Saß. d.iß, wer zu viel vll,pr>chl.
ocm vor» hercü, die Al'sicht y.u. nicht« zu dallen,
dülflc sich spater auch iu dieser Affaire l'ewählcu»
WaS al'cr am meistt» lufremdel. das ist die H'st.
.„it lvclcher der Zliedeu gcschl^sftl, wordeu ist. D"S
u.rstcht man uoch uicht. weil die crliärcuoen Um»
stände nicht dllanul siud. —

Wäre gl-glmuarliss das Parlamcut ucrsammelt.
so dürfte d.,s vllltsche Äaliiuct clucn schwercu Stand
l)alcu; die Dschedoiili.mgrlc^cuyc!: läunle l'^wiiken.
was lvcdcr t>>c Fluchllüiggfrage. noch die I>il>ial)ill.
iwch lilicrdourg 1,'crmochl. ( js gewinnt d,e Sache
dcn Anschein, al« hade Kapitäu PuUcn nach feslcu
Iustruktionen gcl)a»delt. Eiuem Werüchtc nach dat
auch der lnllische Gesandte m London osslzieUe Grllä>
rnua/u nblr daS Vombawcment verliugt. DaS rülfle
ocm Kal',net Dell'y schwer werden. Die Presse nimmt
l i lni lS Kartei für dlc Türken. Um oen lU'Ien (!>!'»'
c l̂lict oieseö lsolirten Austrclcns wenlgstens lyeilweisr
zu uerwlschen, soll die euglische Regierung a/sonnen
scin. deu üdrigeu Seemacht,, die Adsei,ou«g einer
glnieinsameu Flotte volzuschlaa/u. welche im loü'cn
Meere l'!c,l>cut' Slatio» z» nlymcll n»v deu mu!el>
ma'uuischen I^naüSniliS im Zaum zu hallen l'a'lte.
Der Vorschl«g mag sehr zweclluaKig sei«, es fragt
sich nur. ob er geeiguel sei» werde, pen UnwlUen
ül'er daS liereiiS Ocschehcne zu hsschwichlisscu. —

Dl ln ^ l ind ihr ('lll'gut siigsild ab^slüKgsN,

D i t snrcn V^tr rn einst, damit zur Tll»ndt

",hr V^ ' t »llNlh'nc die ssf.hntc K«nd , ,

Vl>>! do,t hssti^, ^schlittert f»ol) «nd t ief :

D c l ? s c> p ? I d h a t c i „ c n K u a b » n ! r i l f -.

I , l jslnm I r s l f »icht er ftainmvslwandt.

Drm spät, s?nl,l noch ds>, ̂ liibr? sstch!

I s t cr „ i ch t F r a n z , » « S p r ö ß l i n g , r,, , ,cn ,
Und h«tl^ ich nNc dirsc nicht g lünimt.

Ist er s l i n S l h n nicht, dcn >hr M l t ftgiis».

F r a n z I o s c f ' e S^h i , , d.js' windig hcltsch.lh.iuvl

Der Himml l früh niil l/o,blrn dicht »mlaul'l

Und S i l ^ ! ^ lon»» »hin h,ra!'g«r,^n«l?

I n slilxn Ad.rn rollt ss r.i nz ^ o s l f's ? l »< .

Wls s l lü ' i l M Wl!ü»hs,<, ?!'i»lh uns -ih.itsr.,,t f .h l .n?

Uno lnuft nicht nnldl <^>ltc ih» <'<s,llcn,

N ic H i e , e,r unit lui Hclzcu <> g»lll!)>

^sl cr nicht H a b s b u r , ; « « l h n , L <h» >

Wie w«r' cr »,ch< gslicht u»d uult u»o g>0!

7 l, Z' i li lüf! al'cr rul' l in W^tl»« V>'»dln !

(tr hält »nd stur,« . rr bindlt »»» ^ i ' l l ß t ,

Uno wo« Du träumst unr l»,'ffsst. M'nschlN^lss,

'.Kur (Hr lann D' in .», W,in!ch ^ lü l l lunq f " ! d , » '

Z» Hl»M , d,M L l l l t l l !>

Zu I h m d.nn. V.'lscr " ' ^ ' '

Z» ,'ch,!, l>s»n ft,ht. day t>>»!»< , d ^ i«.!<<

Das Statut für die Donallfürsienlhü,l>er gffäUt
elgsutlich Niemanden ' die Einen deh-upicu. es l'ab'ie
tue verworfene Union an, dir Untern meinen, es sei
in der Prnris nicht haltbar, die Dritten beklagen,
daß oer Gruüdsaß ^,r Nilion eigenllicli nicht durei^e'
füvrt sei. Ein Art ikel , den oer ^Coustiiulionnel"
l'riugt. hat zum Zweck, die Numäueu i'll'kl fel'Ige»
schla^ciie Hoffu,ü'gs!i zu tröste». - Wie der «Tem.
Zl.1 " a,:S Vukaiell qetnellet w i l d . steht, noch eke
der stürN der nei,en Velfassuug gewählt w i rd . ein
Weel'sel der Kaimakamie bevor, der Art, daß der Fürst
Nmmakam die Neqieruna. au eine soa/nemlUe li»im«>-
k.!!!!i<' s< l̂!>« al'qiot. Diesell'e zählt drei Personen,
a!ö welche 1'ezelchnet werden, I a n c o M a >, 0, zur
Zeil des Nücklrilts Sürlxy'S von der 3iessies»nq,
Präsideut veS lioh. Dioaus - E m a n u e l V a l e a »e .
l^ioLworiul'. und I a n c o P i ! i l i p p e s k o . Iuslizmi'
ster. Diese Drei reprasentiien die l'ohe Pforte bis
zur Wabl des neuen .ssaimas.ims.—

Die Pariser Vlaller theile,, ein Nundsckreiben des
Herrn Dewugls, Miuister des Innern, mi t . welches
sich auf die uou General Espiuasse au^evalmle Um>
Wandlung dcr Hospitieu^üler in Staatsreutcn bezieht.
l5s ist aus Paus vom 14. datirt. Bekanntlich hatte
General Espiuasse sofortige und allgemeine Ausfüh'
rung jener Maßregel anl'efcchlen. Die Weisungen des
Herrn Drängle ragege» lassen den Behörden der
Dspartemenls und den VlriVliltuiigsliusschilsseu ziem»
Iich frei.' Haud und smpfelile» idneu. je nach den
Velhalluisseu. das Zntrresse des Hospitienfauds wahr»
^unebmen. Das Viundschlcil'sn Dfjangle'S hat nicht
sowobl den Zweck, die Esp masse'scheu Maßregeln zil
rechiserti^en. als melmeln die uucigenunßigen Abslch»
ten der Regierung hervorznliel'en.

Oesterreich.
W i e n . Äm 2^. d. M . um 1V Uhr Vorml llags

wurde vein Herrn Bürgermeister Dr. Ritter v. St i l ler
das liohe Glück zu Tbc i l . an der Spitze liner De>
p^llatlo». bestlheuo a»s dem Vizepräsic'enlen des Oe>
mci!l5era!lilü. dem Vize ° Vürgermelfter und emigen
Mll^liederu dcs Geinciiideraiheö uuo UagistralcS. von
Sr . k. k. Aposto>!>chlu Majeslät iu Lalendurg iu einer
Audieli^ empfange!! z» werden lind iin Namen dcr l .
l . Rclä»shaupl' und siestocuzsladt Wien dl< e^surchts'
vollen Glückwünsche zu dcm dochdeglückellde» Erelg»
»issc der (Kcvurt des laiserlichcn Klouprinzeu tu ciuer
desoudcllu Adresse zu überleichcn.

Se. Mall t lat geiuhlen bitse Veglückwünschungs»
u»t> lilgcl'elchs»!«'Aoresse mit allergnäeigsun' WoDl.

«ufwachs' !, "ch zur ftsl^n <̂ ,chs.
Und Vtilhin wer>s»d snnlN Schattenslei«
Den alle» l>o!»,n Risscn! >ium,n ql<ich,.'
I » Ihm denn ßsht, da« dissfs j«nqs Aar
lNach Adlersrt zum il,<i
Daß wachsam cr und !
D,r Schwingen Macht, d.'s sch«fs, Kla«,,npaar
<«sli,b, lanipfdsseit flir O'strcichs l?5r,'
<̂s»>», daß er l,i , w«« Hossnnn,, <-,«s, ««><»,»ß̂ ,

<s>, warms« H»s< und »m <l,r,ch»,!' M«ft

H5 '!»bt zu >^ii!N. «lt> w i , d,s Vat,rs Llbe»

Dcr H,rr der W, l t ,» qnädi^üch bswacht.

G»' schirmt l>s6 Rin^s« H<,»»'t auch s,l»>< Macht

Und wird ihm W!->«l»»<l und lH^sfis^n ,,s!'sü,

Nn!̂  n'<̂  «^sftxr» vor A»d,rn itin erbot! .

U!,,s , '"> »,'ch b"i,,'r ihn o ^ s » ,

H„f> ft.i,, > i,!< W. l t mit ll,!,tun l.'ob,

Wit St,'lz drr ^ . i t . r ,<n« d,5 S ftnes Strsl'si! :

Uud >'ft »och dringt in lueinsN ttillen bain

N„ di<s«>m ?ag . wie lautsr Vrandnn > ?< l'sii.

Der Vi'lssr Z»rl»f dt>«n,rnft mir hrrein ;

Aül' taiissnd Vüeken fr mm smvl'rqslii'l ' ln.

V"N t.ms"!!' ?!!'>"'« splief»t'<< im ^»bsl ton:

/s«,n, Joses l'c'ch und T l q i n s s i n i m G « l ' „ '
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gefaUe» cntgegcnzuucvlncn und si,!> n>'1' deni Vor>
trage derselben durch dc.» Vürgcrmeister l>, bulol.'icheu
Worte« z« ällß l l l .

Se. Majellät dankte» für dc» Anihe i l . welchen
die Bewölke rung Wicils an dies.m freuoigen Ereigüissc
gen^Mlncn Pat un^ bcmerklcn. daß Allerböchlioel«
sell'«' nie an rev Aubänglichkeit »no Opfcrwill 'gkeit
Se,»?r treuen Wiener gezweifelt häüen, mit dcncu
zusaniull'n Er ^eiy lind Freude getragen uno manche
bitteren T»>ge dulchgemachl hade, — Se. Majestät
deutcte» uawenllich a>,f die ill letzter Zeit cingclretcnc
Erwelblosigkeit und Stockung in dc» G'scyäftln lnü
lino nhtcn binzu. daß die Wieuer deunoch zu jeder
Zeit a» den, Thro» fcst'iehalte» habe» u»d Allerhöchst'
derftlbc überzeugt s i . das ihre loyale Gesinnung
auch iortdau.r» werde.

S r . Majestät geruhte» hierauf beiläufig in it fol>
gcudcn Worten zn schließen:

„Dcr Himmel hat M>r cin Kind gegeben, das

^c ius t ein neues, größeres lind clcganlercs W i t »

«finden w i r d ; al le in, wen» auch die S l a N sich

«verändert, so wird dcr Pri»z doch die alte»

«treuen Herzen »»»verändert und dahcr auch die

^a l l e» Wiener finden, die, wenn es notbwc»>

„dig sein sollte, auch für ihn ihre erprobte Opfer»

„Willigkeit »liter allcn Vethältnisse» beweise»

^werden."

— Ihre Majestät die Kaiserin Carolina Augusta
haben den Velrag von 300t) fi. an das weibliche
Waisenhaus in Salzburg zum Untcrlialte dcr barm
herzigen Schwestern daselbst zu spenden gernbt.

— Dcr Gcmeindeiath von i,'i»z hat i» der Ab'
sicht. dic Geburt eiues Kro»pri»zcn durch ei» bleiben-
des Denkmal zu ehren, den cinltimmi.il!> Beschluß ge>
faßt. ei»e» Fond z»: glünoe». dazu bestimmt, talentir.
ten mittellosen Söhü ln drr Bürger uo» Linz den
Besuch ccr k. k. Oder Realschule i» ^inz, insbesondere
der bolleren tcchnlschc» Bilcungsanstallen ,zn erleich,
lern. lllld Kiez» vorläufig eiue Slinlme von 10,000 fi.
l'eslimmt. welcher Supendienfoud mit Alierböchster
Bewil l igung de» Namen l-cs durchlauchtigsten neuge»
borne» Kronprinzen führen soll.

— Die Geburt des Thronerben gab der nieder«
österreichischen H»nldc!s » »nv Gcwerbekammcr de»
willkommenen Axlaü zllr Gründung eincs Fondcs in
ihrem Schooße. welcher zur Deckung der mit der
allmäligen Verbreitung der Gewerbeschulen verbulidc»
»e» u»abweisllcheu Auslagen sowobl. als zur Föroe-
rung auderwciliger gemeinnütziger Zwecke im Bereiche
des Haudels imp der IndusUie seine gecignclc Vcr-
wendung fi»de» soll.

W i e n . Fernere Wohlthätiqleitsalle. welche durch
die glückliche E»tbi»d»»g Ihrer Majestät der Kaiser,»
E l i s a b e t h von einem Kronprinzen. ue> anlaßt wo,«
de». sind :

Der Gutsbesitzer Guido v. Karacsonyi hat ei»c»
Betrag von 20.000 fi. für die Woiwodschaft Serbie»
n,it dem Tcmeser Va»ate. zu wohlthätigen Zwecke»
bestimmt. Dcr Gemciüde« Ausschuß von Debreczi». i»
Ve,l' i»d»ng mit dem evangelisch»helvetischen Kirche»'
rathe, hat eine Nrmlncetsorg»na/anstall für I l ' l ) Hilfs-
bedürftige mit emcrn Kapitale uon l N O M O fi. gc-
gründet.

Der Cdef dcs k. f. priv. Großl,andl»»gsha»scc<
E i w o n G . S ina und Direktor dcr k. k, prw. östcr>
reiä'ische" Nationalbauk, Hcrr Iobann Freiherr von
S i»a . hat dem Mimstcr dcs Innern ci»en Betrag uo»
2000 fi.: die Chefs des k, k. prio. Großhandlungs»
l'auscS Hermann Toke.'co's Söhne haben 2NN0 ft,-
das k. k. pri>.'. Gloßba,'dI»»gsha.,S I . H. S tanny
^ ' Comp. bat einen Betrag von 200U fi.; rer (^hef
des k. k, prio. Großbanolun^shansss I . G. Schuller
<^ Camp.. Herr Kar l Freihelr u. Pulbon, hat eine»
B' t rag von l000 fi. für wobllbalige Zwecke, deren
Bcst'mmlmg dem Minister des Innern überlassen wurde,
zur PeN'ügung gestellt.

" W i e n . 2i ! . Auglist. „Vl i^ is in <!<! K» ̂ <» l̂>ii»
cliin»! <t «lr 1'<il?liin" ist ein Werk belitelt. welches
kürzlich zn Par is bei Cbarles Douniol erschienen ist.
Es entbält eas Nesun'6 a l l ' dcr großen und lehrrei.
chen Erfabningen. welche die Vätcr der Gescllschafi
Jesu auf ihren Blkel'l l lngsfahrtc» nach jenen ferne»
Wcltgegeilden sammelten und die nicht bloß den clhiw.
geogvapbischcn Stud ie», sonl-er» auch fast allen a».
dcre» Zweige» dcs menschlichen Wissens wesentlich zu
Stat l>n komm«». Iiisbeso'iocre im gegenwärtigen
Augenblicke, wo ras Reich der Geheimnisse dem euro>
rälschei, Verkehr erschlossen wurde und uacl' ienen Ge-
bieten überhaupt der S t rom lines rege» Verkehrs stä,
hinlenken w i r? , ist die fragliche Publikation von be>
sonders hervorragender Bcdeutnng. Zunächst verdie-
„eu die Akte der Aufopferung der unbcoiligteu Hl»>
Hebung au eine erhabene Sache, die darin verzeichne!
sind und an l i , qlanzentste Epoche des chliillichen
MäUi i r . r tdun's erinneln. die volN'le Aüerkennuug D>e
Ms,'«»,'». we!<i!e die k.nbollsche Kirche sich >,< Cochin^
linna und Tol 'ki i l stellte, ist eine wesentlich z>v'l>sl
tc»ce- im Miüel^i iüklf ihres gslstigcu u»0 moralischen

Wesens ergriffen, werden die dortigen Volker nicht
bloß äußerlich mW materiell dem europälschea Interesse
'Nigcschlossi", sondern mit dem ^ebcusbauche der euro<
päischcn Gls i t t i iug. welche i» ihre,» nessln Grllnoe
anf i'em (5hrlslcnlhumc bcrnht u»^ sich ohxc oie
äußlil le Ge fa l l .,i)<! viese>ll uicnials losreißen kann.
impragnilt. Die Herausgeber ccö WerkrS sind die
Vater Mont.zo» und Eü<!ve. Alle bloculenoen Or
gaue ocr französischen Presse haben demselben ihre
An'lken'üing geschenkt und nur den Wunsch auögc-
onickl. bic Fülte rer über die Si t ten un» Gebräuche,
oie religiöse» uno silllichcn Zustä<»de der cortigen Böl
kcr gegebenen Nctizen möge durch fortgesetzte M>ttbcl>
lungcn diesel Art ueroollstänrigt und uermchrt werden.
Die »1-,'vu! sll^ sl'„,v mono'«',''", rie bekannter M,'ße»
auf 0cm kirchliche» Booen nicht gerade zu Hansc <st
beken»! sich ebenfalls zu oicser Meiuung uno formen
oic Gesellschaft dcr Väter Jesu selbst auf. den Wieder»
aboruck der zwar schon al ten. aber gleichwohl durch
aus nicht vcraltcicu »^«moil«,''c<m <^rnlml, lc»(^nl>i<!"
zu ueranstallcii. S ie nennt leßicres Wert ein wissen
schaflltches. literarisches und geschichllichcs Denkmal,
welches eine unauölöschliche Spur hmtcrlasscn habe.
ZedcnfaUs crhebcn slch derartige Leistung.n über das
Niveali einer gewöhnlichen ltterarischcn Arbeit ; denn
sie haben nebst ihrem wissenschaftlichen auch einen evan»
gotischen Wer tb . sie beleucht, n uno verherrlichen die
lmverwüstliche Kraft des katholischen GcdanklNs. der
mit den Grundsätzen wahren Forifchrittes uno echter
Bildung überall n»d in sämmtlichen Beziehungen im
vollen Einklänge steht.

' Aus Nzeszow wird berichtet, daß oie uou dort
bis Przemys! ( l 2 Me i kn lrassirte Eiscnbahnstrccke in«
»crhalb dcr Zeit vom 20 .—2 l l . August in ihrer gan<
zc» i!a»ge von dcr BegehullgSloinaussioil in admini«
stratiuer. technischer uno strategischer Hinsicht geplüfi
wird. D'e Arbeite» auf dieser Strecke seilen im näch>
sten Flübjahre in Angriff genommen werden.

Die Probefahrien auf dcr bereits ausgebauten
Eise»bahnstrecke Dcmbica^izcSzow melden am 1. Sep>
tembcr l^!!8 begonnen uud die definitive Eröffnung
uno Ucbllgabc oem Priuatverklbre dieser Bahu isi
auf deu November d. I . f>-stgcsrtzt worden.

— I n ei'-.er Korresponoenz der „ A . Z " aus
Salzburg findet slch folgeuoe Ste l le : I n deu Zeitun.
gen niachle jüngst die Notiz von Joachim Haspingcr's
geringfügigem Nachlasse die Runde. Dessen Erlös oo»
44 ft, vor Kurzem von ocr biestgeu Abl)andlu»gs<
Behörde an die Erbe» ausgefolgt wucde. Da die
Abfassung dieser Notiz auf die Ärmlichkeit vou
Haspingtr's ^ebcüsocrhällnissen dcn Akzent zu lege»
s^cillt und mit dem Ausrufe endet: S o starb Hasplil-
ger in der Thal als ein armer Kapuziner! so wärc
es nicht unmöglich, daß. namenilich in c«ilfclnlercn
Kreise», dic »»gerechte Meinnng Platz greife» würde:
man dabc in Oesterreich Haspiugers Belsorg»ng u»
dankbarer Wcise gä»zlich vcrgcssen. Aus d'.lsem Grunde
oürflc rie ergänzcnce Notiz »lcht für überfiüssig er>
achtet werden, daß. so viel bier bekannt, Hasplnger
c>» Iabresemlommen vo» l<1U0 ft. aus öffentlichen
Fonds bezog, i», Glnussc emcs Freiqllartiers >m k. k,
Mirabcllschlossc u»d seiucr McßslipcnDicil war. wodurch
es ihm. cinem einzeln daslebcnoen M a n » , imuicryl»
ermöglicht wurr>e. sich in dem billige», Salzburg i»
einer Weise güilich zu t l 'uu . welche übcr d>e Armuth
des K.'lpilzincrS hinausgeht.

— D>c k. k. Fregatte „Nooara" ankerte am 16.
Jun i in der 400 Quadrat-Seemeilen großen Blicht
von M a n i l a . sechs Mcilcn von der gleichnamigen
Stadt , bei C iv i le . Am 29. M a i ging dieselbe von
Batauia ab. so vaß sie die 1800 Meilcn lange Fahrt
in »lcht ganz 17 Tagen vollcndcic. Die See war
immer ruhig lind g l a t t , es wehte gule Brise und
täglich wurden 110 — 120 Meileu zurückgcleg!. Da»
bei heirschle ziemlich schöues Wetter mit schr weuig
Regen uno eine nicht zu hohe Temperatur. I n Ma>
uila aber traf man sehr große Hitze, und am l 6 .
Morgens rcgnetc es in Sl römcn.

Die „Nova ra " soUtc etwa neun Tage in Ma>
nila bleiben uuo Euoc Oktober iu Sidney eintreffe»

(Trieller Ztg.)

Deutschland.
F r a n k f u r t . 2 2 . August. D ie sehnlichst cr>

wartete telegraphische Botschaft ist e»olich heule mit
Tagesanbruch aus Wien liier eingetroffen und hat die
Harrenden in jcoer Beziehung freudig erregt; denn sie
hat nicl'l nur gcmeloet. daß Ihre Majestät die Kc.i.
serin, welche slch anch bier so großer persönlicher Sym<
pa'.hic» erfren:. eie Niererkunfl glücklich überstanden,
sondern auch. daß das erbabenc Kaiserbaus mit eine»!
kaiserlicheil Pr!»^e» beglückt worden ist. Die Wünsche
der Freunde Oesterreichs habe» ihre volle Erfül lung
»rbalte» und das M.'ß ibrer Freude entspricht rn»
Maß? der Erfül lung. Die erste» telegraphisch.'» M't
lheilungen erhielten, wie ich vrri'cbme. nm ball» l> Nbr
Früh d i ' k. k. ^egaü'on vom hoben Miui ' ler ium dc>?
Aeußern uno der Oberkommaiidanl dcr Stact FM^ '
v Schmerling von Seile der Mi l i tär 'Zentralkaüzlei .
Die Nachricht ucrbleilelt slch bald in tngercn Kreise»

uno von dicscn in weiteren. gege» e>Is Nl)r war slc
ou»e Zcituugcn G »»'»»gut des Pub l l l ums. oaS ste
zumeist in dc» Kirchen erfahren haue »ui^ oic Zc.tu»»
gs». wllche nach 1 Uhr erschiene», lhcilteu ^.,n Pu»
ulikum »ich:.i Neues mehr mit.

S r . Maj 'stät or», König oo» Wüttlembcrg wurde
die Nachricht im ^aufe dcĉ  Vormii t^gs von Slult»
g i r t über unseic S iao l »ach Schlallgenbao. eiucm
Badeort»- im Herzogihume Nassau«, lelegrupbiich gennl«
del. Wobitdueui) war »ü lür j^den Flcu,^ Oefterrcichs.
oeu Eindruct wabrzunehilxil. ivelchen daS B»kau»l<
iuer?eu derselbe» auf ras größeie Publikum ausübte;
oeun man entnahm oaraus oie eifieulichc Ucbtlzeu.
gllug. wie dic Theilnahme au oe» Geschicken ocs kai.
serücken Hauses, die a!S diejenigen Oesterreichs innig
verftochic» sind mü d.-njenlgeu Dculschlailoe!. im ^.ulfc
oer letzleu I.ibre bedeuleiio zugenoüllucil habe». Mc'r>
g>n Vormil iags um 10 Ulir wüt) lu ver S t . B.nlbo.
lomäus <Dontt,rche ei» Hoch. und Daulamt gefeis^
werden. Für de» Abend l>,t F M ^ . v. Schmerling
bereits die Einlaouugen zu einer große» S o l l t e er«
gehen lasse».

Frankreich.
^ " ' ^ ' ^ - August. Der b l u t i g Neisebcricht

dcs «Monileur« ist aus S a m t . Brieuc. 17 August
Menos. oaliit. D.e Empfaugsfestl.chleiten .vare» auch
h'er wleoer 5,,s,lben. wie an oe» vorhergehenden Ta-
gen; der Enlhuslasmus soU jedoch beim Emzuge der
M.'lcstaten ln Saint .Br ieuc .stürmischer als jemals«
gcwe,e» ,ei„. Der Kaiser antworiete dem Maire ,r
sc> ,ebr erfreut über seine Aumalime iu der Blclagne '
c>cr Emps.»g >» dieser Stadt köune seine ^.frieoen'.
bett nur noch steigern. Dem Senaior Baron von
^bleulle» velslcher.e cr. wie sehr cr auf die General,
rathe rechue. ».„ ^ie Bedürfnisse dcs ^ » d e s kennen
zu lernen.

Unter den Personen, welche dem Kaiser vorge.
stellt wurocu. bef.mo slch auch D,r Bruder des in
Dschedoah ermordeten französischen Konsuls, H.-rr Evci l .
laro. Ihre M.,jestäle» unterhielten sich mit demselben
einige Augenblicke.

Vor seimr Abreise von ssberbour., bat der Kaiser
dic Elliel,tu»g uo.» c.lf »,..eu Forts !ä.,qS des Dar».
">es und zu.zlcich d.» Bau eines besonder» H<ifc„s
snr die Kohlcnciuschiffuug a»gcoro„ct. Die Koste» die«
ses B.,»es weroen anf , l j - l 7 Mil l ionen geschätzt

Von den wenigen Korrespouocnte». denen es gc>
lnngen l,l. die Reise des Kaisers in der Bretagne mit»
zumachcu. ist sog.,r Einer , derjenige lcr «Mor»i»a
P o l l " , kampfunfähig geworden. O.- ,„„r i .s »äml.ch in
ocr Näl)c von ^'orilnt uc, l , . i f , , l . w l i l n,^» ihn für
oeu berüchtigt',, Bernard hielt. Nach ^s tmmger .s^n ' t
klarte sih jeooch der I r r thum auf. uno er erbielt'die
Erlaubniß, slch »ach Düukircheu zu begeben, um seinen
Paß visllt» zu lassen.

P a r i s . 2 1 . August. Der Plan meh.erer
hiesiger Bürger, dem Kaiser »»d der Kaiserin bei ih.
rer Rückkehr ,» die Hauptstadt eine» Triumphelnzng
zu bereiten, mußte aufgegeben werdc». da der ssof
sich oh»e A»f.»ihalt nach S t . Elond begab M a n
begreift, daß die Kaiserin von de. Reise ermüdet ist.
Um deu Brclouc» cincn neuen Beweis deö Wohlge.
sallcns und eine rigenihümlich, Ausz'ichnung zu ge.
be», wiro — so sagt man — für den Prinze» Napo.
llm> der T l t t l , iu ls Herzogs der Bretagne geschaffen

(Hrojjbritaunien.
L o n d o n . 2 1 . August. Dem Vernchmcn nach bc«

absichttgt ^ord Derby dem rühmlichst bekannten Nechts«
gelehrten Kmgbt Bruce zur Pairie zu erheben' eine
Maßregel, welcher i» juristischen Kreisen schon im V o l .
.nls lebhafter Beifall gcspe»d,t wird. Es fehlt dem
Ob.rbause zwar nicht an einer Schaar augesebener
Gesetzes ^'ords : ^'yndburst . Brongbam. Campbell. S t .
Veouards. Weilsleydale. Khelmsforo und Kingsdown,
aber der jüngste von ihuen lst ein hoher S c c h ^ e r
und mebr als Einer von ihnen trägt die 5'ast uon
achtzig Sommern.

5!oro Stanley hat. wie man hör t . der neue»
indischen Ratl'skammer eröffnet, daß sie. so wie frü«
her. i)ic ostüidischc Kompagnie, ibre Sitzungen im In«
oia.Houle in Veadenhall'Slreet halten werde - er scU'st
werde den Sitzungen gelegentlich als Präsident bei»
wohne».

Auf dc» Orkney.Inseln. Sandey und Slromscu.
wurde» », dc» letzte» Tagen nicht weniger alö drei»
buu^ert Walfische gef.n:gln »nd zu Hoden Preisen
velkauft; ei» wahrer Fuud für die Inselbewobncr.
dene,' ler HäringSfang ^iesss Jahr wenig abgewor»
fen hat. Viele der Wallfische waren vo» lcsp.llablcr
Größe.

Vermischte Nachrichten.
— «Dcr brav, H i^ rch" hcifti ein Gedicht von

Anion Sauger in österreichischer Mundar t , welches
die .Wicnsl- Vorstadt'Z,!l»»g« sami»l einer launigen
Vignette zur Fiier der Geburt des Kronprinzen in
einem Enrablalte brachte. Dieses El l rab l . ,u wi ld z"" '



V»K
^Besten der Arincu« auch besonders um l kr. verkauft
U'id lviro g^wiß anch b.i u»s recht viele ssänfer finden.

V ? r l i n . l 7 . August. Vor längerer Zeit lebte
ln Schlesien si» Bergmann. Nnmcns G l ' d u l l ! . der.
,irsprü"gl!ch mü'el luö. auf ie<ncr .^ände ArblU ange»
wi'sen wi»r. Der Mann war lbät'g nnd glücklich in
stinen Unternehnnlngen. Alö Godulla eiucs Taqcs
im Ia luc l^4! i ,u j l l i l lm Garten stch bcfauo. «rat
ein "etwa dreijähriges Mädchen au ihn herau und bat
,nil einer für sliil Aller großen Drr lst lgt l l t um cl„c
uolde Gabe. Godulla herrschte das Kl»t> seiner Gc<
wob»helt gernäß hart an mW imndetc sich erzürnt ab.
ohne anch nllr l lncn Pfennig z» geben. Da^ .^iud
blieb iudessen regungslos stcbcn uud blickte mu seinen
gioüen splechlndcn Augen d,m zürneudeu Htrösus ftlichl»
los >ns Auil lß. Wie von eiucr höheren Emgrbung
gstrieben. nah»' cr das uucrschlockcl:c ^ ind bei der
H^ud lind führie es in sciuc Wohnung. Eö war
lie Tochlrr eincs redlichen Vclgmanns. Allcin dlcscm
l'.iitc daö Glück nlindcr hold g< lächelt- Godnlla ln»
schloß daber. oaö Kiil? l'ci sich zu behalic». D i .
k l l t l n dcssclbcn wllligieu natürlich gern cin. Daö
Kind seylc sll-li mit jeoenl Tage seller in der Zunei»
gnng Godnlla's l>no balo war dasselbe ibm. dcr
leioe l inder besaß, so lieb geworden, daß er lS um
l l incu Prcis mehr von sich lassen mochle. Dem Ninoe
wnrde eine in jeder Veziebnug ausgezeichncle Erzic«
l,ung zu The». Da plößllch raffte im Iabrc
1^48 ^cr Tod dcu liebevolle» Pftsgevalcr dahin. Go>
dnlla hinterließ mchicre in Schlssicn dell gene I i i t icr
güler. döchst bedeutende Vclgwerkc und außerdem c,n
Kapitalucruiögen von elwa zwölf MlUionen Thalern,
Adoplirt war das Kind »ncht worden, Nl'lhclbcu wa>
ren aber andcrerjeilS nicut omHanden nnd >nan zcr>
drach sich d.'blwl!) den ^opf dariidcr. wcr die nncr>
mlbllchcn Schät)c Godnllci's erdcn würde. — Da
fand sich cin Testament in lcgalcr For ,» , die zal'I
reichcn Sellenverwandten rcö Vetslorl'cnen l.'clrlcdcn
mit großer Eile dessen Publ ikat ion, mußt,» bei dieser
aber zn ilirem Schreck.» erfahren, daL der Tcslalor
seine damals etwa U Iadrc alle Pftegeiochter znr
Univcrjalerl'in emgsseßl und ihnen nnr legale l)iS znm
Vl l ra^c von etwa 30l),U00 Thalern hinterlassen halle.
Hl, i4 'wl ' I i I blieb dcn Scitenvl»wandten noch eine Hoff»
»""a. Das Tcftaüicnt enthält namllch die Vesüm.
m»n^ . c>.iß h^^ ,^ ,^c Vermögen an die Keilcnver^
wandle» Ooduü.i'^ fallen solle. faUs die Unwcrfal '
erl'i,,, rh»e rcibc^cN'in zn l'inttrlassen. mit Tode a l "
acl'ln ,o.Il!e. ^,!' oilst,, V.rl'allnisse» lag aber ^g loch
llnc Gesayr fm lie Uu.velsalerD'N des ungeheuren
'^crmo.i lns, und man v<rslch<-rl. d.'L Thatsachen ein>
sieir l t" , . set» sl'lis» - - ans wlssc« Veraüslalilüia. l'Ici!>c
dahingcllelll — w.l.1,e !<esl',a»!sse fiir d.,s ^ct'cn dc6
Klnpeo eiwccllsn. Dcr Vl'i.nli»!) ors Gehleren, e«»
lü Vrcsl.ul angeslellter Nechtüanw.,ll, machte reßdall)
den Vcnschlag, niit den Seii 'Nvclwandlen nod drlen
Nechl<?!i<!li!f^!^ern in Unlerhlii'dlnng''» zu treten nud
sie gegen Gcwälnllng rnu l an^em.ssc»en Abfindung^,
snmme zn beslimnnu. sich iyres OrdrcchtS l>»d aller
A»svn"ichc anf den ?lach!aß !,, rechlöoe:l'in^l!ch'r i!«ouu
zu begeben. Inzwischen hat das Mädchen das jsä'S»
zehnte iisl'el'sj.ihr »nd somit daS g'1'll)!lch heiralöfäh,ge
Aller beschrillen, nnd ls erscheinl völlig ssll'slvelsland»
lich. daß es an Bewerbern nm die Hand der Millio«
näri l l nicht feblcn konnlc. Ilntcr den Villen Vewerbeln
ist dem fnr^lich mit dem I^hanni lerMal lescrOidc! ,
dckori,l,n Olafen Hans Ulrich von Lchaffzo,fck (Ne>
gicrungs'Ncserendarinö a D. ẑ i Dre^Ian) der Vorzng
gegebeu worden, nm so mehr. c>ls der Graf dein
höchNen und einem der älllslc>, Ädelegeschlcchler Prcu«
ßens anglhörl nnd selbsl ei» l'öchst bedentendes Ver»
mögen l'ssipen soll. M ü rer Hciral allein >sl indsssln
das Eil'rechl der L l i l enve iwanrKn Godull^'s noch
llichl erloschen. Dieftr Zalt kann vielmchr crst ei»'
trelen, wenn ole Elie mit Kindern gesegnet wl ld und
diese die Mutter überleben solNcn, worans wildernm
z» folgern <sl. dass dle Snl'Nanz der Vcilasscnschaft so
lange, bis dlc obigen Bediügniig«-» erfülN sei« wer»
den, lüiangrelsl'ar ist, Nüd sichelgsN»!^ werleu muß.

- Ein Herc Anglist Marc-Payel i l riäitct an die
Ncdaklon der Pariser «P>esse« ein Scheiden über
die Nets z»»shme,>de Denioralis^lion der Fransn i»
Frantrelch. Die erNe Ursache, sag, der Verfasser, isz
unbestreitbar das gelivlingene ssölib.'t. z» wclchrm sich
^'l le Granen veüll lheil l seln». enlwedcr durch das
Elend, orcr durch den Widerwillen gegen M ä n u n
'hrer Klasse. de>cn rohe S i i l cn den i»sll»kl!näßlg zai>
l l l c i , wril'lichen S i i ü i verl .pen. oder endlich dmch
^ malcri,llc Unmöglichkeit. ei„e Partie zn finlen
^ ' ' l 'e i ift „ l ' . i , oer Umstand wichtig, daö in Franf.
" lch i-is weiblichen Oeburteu die männlichen » „ , 2U
p^t. nberslsige». ,u,is bei der dsrmaligen Bsvölsf»
l " "gs iah l ungefähr twl i . l i l i l i ^ laoeli gibt . ecren Ver.
l'e<r.,lni!g schlschtsroings n,'mö,,Iich ist ^ !>l' i„ s„w in,
^ " " z r n l!»c> N'iiw'stc»« !,40<).l)l10 Zralü l l vlrni l l 'e,! t .
Huugsis zu st.rbsn. wen» ihnen bei mangrl„dem P>,>
^)!l'e>mögsn nicht Arbeit odcr Mildlhäügkci l z» Hilfc
lommi. Schon dl.sc Zablcn siod l lschr, l fs„d. aber
^ l in.,,, biezn „l'ch eie Zabl der Ma'mier, w.lche

freiwill ig im chelosen Stand dlciben. was unter der
arbcimiocn Älasse sehr häxfig ist. so findet man. daß
in Flanüreich '/^ der vorhandenen Granen nur ih>s
Allieit haben, um sie der Pwj t l i l l i l l 'n odcr dem Tooe
^n enirelßc». Eine V.razlhclüe am 61 Welches über
si»l,' dir HilfsqucUru. »relche c>cr ArbeltSlohn diesen
Verurlhcillen biete:? Der onrschn'tillche Tagcölohn
einer ^»' ' l l lst 1 ^ . 2^ (5>nl., was pr. Monal von
26 Tagcll — denn au «Honu- uod Fl l l i lage» wird
man doch uicht arbeiten solle,, — «jh. ^r. " l) Cent.
oocr ^>4 Fr. pr. Jahr ergibt. Dcwon aber geycn
noch ab : dle mor!«,^ .>,««>'(»!>', u'llchc bei dcn besten
Prof . f foncn mmdeslcns lj Monate sin», w^ls oeu
ganzen ^ahresv.ioienst anf l i l l ) Hr. li Geut. lednzilt,
— vorausgescßt, daß dle 'Arbeiterin immei bei gnlcr
Gcsllnoyill wa r , was die Nalnungsweife, ivelchc ein
solche 'Zudgct erlaubt, kallm hoffru lätil. Denn
wen» man uon oiejen I l l l ) <^l. Wol innng. Hl izx. 'g,
^ ichl . Kl l idung al 'z i fh l , — oann taun wayrüch u>ch>
mehr bleil'ln als tt ^ o n s ooer 4l1 Cent, fur die lag»
liche 3iahlll»g Äbcr ist d,cü Alles? — 9ie>n. Die
aUein daslchendc Fran wi ld schnell al t . ihre Kräfte
llehmcn ab, las Aller machl sie l iwerbSNüfahig;
banu bleibt uichts als Veliel — S p i t a l ! Dar f m^n
sich da wundern, daß viele miglnctüche ^lancn der
Vcrfnbrung j^des Augenblicks crliegsn? Der nölhige
Unter»ichl zn cluer feilen Mora l fehlt. S ie wissen,
sie rcnlcu uichls!

— I n ^ ' y o » halle ei» reicher Geizhals, Crepin,
der täglich zn 3ö CeiUliues bei dei F ixn des chona-
ligen Schweizers an der S t . Gcrrgstlichr speiste, vl>r
Wochen vor >c>ncn> Tove eilen sch,vcr»n Tränn», wor i "
e> seine Neffen scin Vermögen als lachende Erben
verschwanden s.,b. Am anlurn Molgeu sagte er zm
^ran des Schweizers: « Icaunr t te , was sagll Du
oa^n. wenn ich Dich zn numer Univerfalirbiü mache?"
„Za> würde sag' i i , das ware Uiuechl. da Sle N»ff»n
huben, dcnru die Erbschaft z l l lon in i l ! " «Na . na,
mciue N<ff>n sind Vclichwender, während Dn dao
Geld zujammcnhallcn würocsl." Hi l lm>l cndtte d>»s
Gespräch. Iehl >!l (l.csp,n gestoibcn; als scl» Te^
stllluenl eröffnet wurde, ergab es sich. daß Zeanmlte
znr Unwersalllbin eines Vermögens v^n !l M l l l 0!,e»
cingesißt war , bestehend m 70.000 ^lks. Nenlen von
SlaalSpapieltn und in fünf gioße» Häusern in ^'yon.

— Der „Scottish Guard ian" erzähli: I n d l l
Mi l le dts Ozeans, als d<r „Agamemnon" uno dic
„N iagara" lUlch Vermälnug oer beicen Tauhälllen
>n eülgcgengcsehttr sichln,>g von einaüdn' gshend die
Versenkung dc) DrayiS beganneli, lies sich eme niüdc
Move alglos anf dem Kabrl »lsrsr, luiz che es die
Wasse,flache b.rnhlle. Dic Tyeerschichte, die daS
K.U'el schüp'üt» l 'MhnlN, lvnroe dcm arme«, Vogel
l)sidclbl,chi s'ilic FtraU,,'» vl l f ingeu sich darin lind
v.lgebe,,,? war »ein Nmgcu und ^ i l a l l l l i l , er ging Mil
dcm ^abcl >n dic Tiefe. D..e Angstgcschrcl. das dic
Mouc im lcßtcn Aua/'.U'llckc nusstlcß. l lai.g weit über
cic Wass.rwüsle hi«, »nd wurde anf vciocn Schiffe»
l.icht odne twtge Pswegnng gchölt, Mancher aber»
glänwsche Matrose mag darin auch ein böjcö Vorzei-
chen gesehen haben,

— Zn Nolwick anf Unsl. del uördlichf» Sl )c l '
lan ls ' Iuse l . war vor eluigln Woch.n eine Oememdl
vou Wlsleyanern am Sonoiagc znm Golleeoienilc
vsr,amint!t. Während die Aiuächiigen im Singe»
b.g'isfen siüd. kommt von draußc» sl» kleiüeS Mä?>
ch»n. wi l l in die Milche hinein, ucrfuchl die T'.>üre zn
öffne», scheitert aber liei diesem Ü.glnnlN, schli.ßl zu,
»lall anfznschlleßlU. „no gshl danu wicoer ihrer Wege.
nachdem sie die ganze Gemeinde elngc>pem bat. Ais
die l'eut. nach Hanse geb<» wol l len. finden sie sich
e!',.,!,perrl. Die Z.iüler si„d so bejchaffen. daß durch
sic lein Enlkommeu möglich ist. die Thür seßl aUe>.
Sprengungs'V.-lfuchc" einen harlnäckigeu Widerstand
enla/gen und alls« Rnfen uno Schreien hilf, mich
nichts, da das GollcSh.ins schr versinsamt liegl. Oud.
lich wird ei» Von"lbcrglhe»der erspäht. W>c dieser
aber das Gelöse aus dem Inncr» rcr .ssuchc hört.
i r i rd ihm uübeimlich z» Mnlhe. Er denkl, es sei da
drinnei'. nicht g.hener. nnd leißt ans. als ob itnn ^er
böse Fe>uo auf den gersen wärc. Als er slch von
dsl» er!l.n Schrecken elulgermaßen erholt, stebl er jc»
doch stlU. j». faßl ,o viel Mn lh . daß er nmklbrl »»5
schüchtern retognoschl. Das Endc von der Sache ,st
den, anch. daß cr sich vou d l l wahre» i!age der Dingc
überzeugt nnd die Gcfauglneu aus ihrel sin»lündig''n
Haft sllöst. Der wlibliche Tbeil der Kischen^äügss
halte schon allcs Er»s:,s »^füschisi, Hni'gers z» sterbc"

Todesfälle.
7'l, Eichilcidt i's>sch,sd am <i d, M d.r Do»>l'r,l'st Th

D, Pl'pp. >i!!5w.irl,g,s Mil^i i .d d,,- ^ll.idnnis d,r W>ff''n ch.is-
/s„ in Mimchü! fsüslolischs,! .ssl^,ft) <Hr crr.ichle das t<lsts
i.',l>n,« „nd da« 5-stc PrisNlrj.ihr

— (imcr dls »issi.Ntui ^ ' l i l t ü l l , >̂>, (Nil'ßs'ül^ünilüs. ^ '^
Gci'rgf Gomb,, st.nl' ln der i'iälie vl'n vollto». l t i ins s,'»'!'
l»!f>,l,!,t>sis!, Wrilc ist mi.' <i>is dir Plinjiplcn t n Phl.M'logic
gsgiüis'.il (^'snntlhlit^lshis,

— D>r x^allschc Dichtrr Fmiiz P. (§fts,<"'< ss,«''"c,l<» N>'
f.>.!,t an dcr S.pt.»!''!>aK.,i.l. sl'ät.', .'«.das/olr, <!< »' '4""^
q,ssl'r!'s,< (!r war ,», ^.ihi^ l«<>7 .,,1','N" ^ _ » » ^ .

Telegramme.
T r i e f t , 23. August. Aus Ragusa wird ge.

meldet: Dlc Gien^regulirungS KomlNisston ist am 24.
d. M . früh 4 Uhr auf dem Kriegsoampicr «Vulkau«
von Anl ioal i hier clnelroffcn.

V e n e d i g , 24. August. Die Münizipalf^ngle»
gation von Treoiso hat zur Hrier l?er Gcbuil des
ruichlauchllgsten Kronprinzen nichllche Spcuoeu an
Arme uno wohlthätige Institute ertheilt. und Glück»
wttllscha0r<fscn an Se. Majestät den Kaiser cilaff^n.

T u r i n . 24, August. Fund Pajcha wird nach
Beendigung der ssonftrruzeu hirr erwartet.

L o n d o n , 26. August. Der Befehlshaber der
arllischcn Elpedilioncu meldet, er sei im vergangenen
I.ihre im liöidllchc» Elsmeer angekomlNlN, habe deu
Winter lm Eise zngcdlacht und jehe jehl dic Aufsu«
chung der Hraullin schs» Schiffe f^rt. — Gestern sind
anf der Orford» Wc»cellcl Eilcnbahn zwei Vergun«
gnngs>üge zniammcngestoßeu; 9 Personen »vuroeu ê<
lödlcl . viele schwer verwundet.

Der ^'oromayor uou ^oooou u»d der New Por l r r
Vürgermeistsl wechiclten Gralulalioneu 0l»rch den
allantischen Telegraphen.

Handels- und Geschäftsberichte.
P c s t h . 20. Ang. Das disß,röch.ntUche Ge-

lrcidegsschäft ist der din-lte Oegensaß des oorwöckeut»
lichen. An die Sielle der außerordentliche» Aufsignug
>si einl ebenso grcßc Erm>!lnng gefolgt, welelie theils
cl»c i^olgr der F!a,<be>t alll-r auswarli^l-n Ma i l i e ,
U'imenllich aber unserer Abjaprlähe, ihclle aber cer
ül'ciall im i,'c»ude eingstreleilc,! günstigen Witterung
ist, n'slche das Emfabre,! u»o Austieien dcr Flüchte
delörcert nnd manchr hie und da anfgestisge»?,, Ve^
sl'sgüisse zum giößiru Tbeil b<sciligt hat. D»> El»
poü ist Uiiler disje» Veihäliüisseu gäuzlick «ns Siol»
len gssalben. die Spes.!l,!lion in ds» Hiüle'gi l iud
g, ls l len. uud auch der Konsum tritt not) exnag'gier
Preise nur »ehr zögerno auf uud wl ld uur das AUer«
nöthigste gekauft, in der Erwartung sines »och wei«
l.reu Rückganges Namentl,ch zeigen sich ^eiingeie
Gallungen vernachlässig!, w lchc selbst untcr Notiz
mch! abziiießen si»d. Die Pieisredukilon btlragt bei
Wl-izen 4—U kr.. für Kcnn uno Halbfrucht 10—12
kr. pr. Mt), und si,>d dic Preise metn nominell. Wei»
, e „ . banattr 8 7 - 8 « p f d . 4 3 0 - 4 4 , Theiß ^tt bis
ft7'^,'fd. ^ " 4 . 2 0 , Vaeser s , ^ -« l i p fd . 4 4 <!. Wei.
ßs'U'Usger t^4 —^i lpf l . . 4.12 — i i 6 , H.' l l iruchl 77 —
79pfc'. 2 . 2 4 - 2 « , Kc'ln 7^—7i>psc>, 2 30—34. Oerlle
t j ' l ^ ^ l ) ^ ) ^ 1 ^t>—2,4, HcU>! 4« — ölipsl' l .i« —
2,3, Kulurnß «0 —8 lp fd . 2 40—44 rr , Mß. Nobcs
Itüböl blc,bl veiliächlassigl. effcNwcö 2 7 ' , , fi.. Schluß
pr. Herbst 28 ft, mehr, nomlucll, I, i Solloner» uud
Winlerr<ps wird noch wenig gehandelt. Winicrieps
lst 7 st. zu erreich,n. Somml.rc»)? ü ' , — ' , , ft. S p l '
lüus Hal sich auf 29 sr. sammt Faß gsdrüctl.

G r o ß V e c S ? ? r e k , 2 l . Augnil. Ueber die
Produkte»' u n ' M^uufallur>vareugf<chäf!e ist die
Klage uoch immcr allseilig hörbar. selDst d.,s N'sul«
lal dcs vom 1>>. bis l 7 . bei schönster Witterung hier
abgeballcnen Iohriuaiktss hat :i.,ch der klnsliuimigen
Aeuß'lung der Haüdelslente und Professionisten oit
glbe^lcn bsscheidsülu Erwarlnugen u'chl bejll.digt,
illdem fast alle Mnsnemikcl mehr oder weniger ver»
'l.'chlass'get warcu n,io nur wcxigs .ttäufl-c fanden.
I » , Horn« uno Ä0lstclwi<h h'ngegcn. Hat slch dieser
M.<rkl. da auß.r banaler auch a/mig fremde Vieti«
Händler unl) FlchchlMler fssch,,„ci, ware,.. so günstig
herausgestellt. 0aß die Verkänssl in dieser Aezxhuug,
obwol'l dic Preise mehr ab> als angezogen haben,
zufiiedlN sind. Es wäre wünschenswerlh. wcnn un»
j l l kommender Maikt für Halicelsll l l ie uud Plosesslo«
uisten besser ausfiele, als oieß bn dem lehlen der
i^aU war.

Nachdem die Produzenten im Laufe dieser Woche,
von schöüsttl Wll lerung begünstig, einen Theil der
Zcreallcnfcchiuu^ ausgetrcltl: habeu. m'cheiut auch
bcreilS illnc Ware auf dem bis!l.,en Plaße z»m Ver»
l^nfe. aber vorerst in schwachen Zufuhreu. die. wenn
die Mt le rung inch komm nde Woche günstig bleibt,
gegen Ende dieses Monats i,i dcn sisl'öri.is» Gana
kouluie» werdsn. d.'l'sr ^u ssivarten ist, laß sich das
Gelllidegeschäst lebhafter gestalten wirl», und meim
anch s,it unferm lißleu Verichte die Pi-eisziffsr» höher
gerückt si'ld. so ist diese Sielgcrullg led,a>ich dem
Unistaxde. daß dic Produ^ine'! mil altsr Kraflau-
stiengung da.i Ausireien rer Zereali,» bewirss« »»o
d.nnit »ur uersi»z<-Il auf dein M i l k l e sischeiür", von
Oüifäüft l» <̂ ber !cho» im Hanse aufgesucht »'erde»,
^»schreiben, Uct'sigeuS siud nosers Octre dspreise
schon auf so hohe», Slandpunf! «nigsl.ingi. daß solche,
wie man l,li,,emll» l',rn,lttbel. eine relrograde '^slve<
g,!»g siiischlalie» miisse'!. uud wir »olire» vou dieser
Wochc »<-»cu Ws'̂ e» ^ü bis >7f i . . Hallfliichl 12
— >2:l0. Gnstc 0,30 — 7. Hafcr 7 30, Hivjr 7 30.
den allen Weizcn 20 fi. u»o Kukuruß 12 si. WW.
or Kübel, — Vcga - Wasserstand iu Grob. Prcslerrk
^ Schuh U Zoll.

Druck mw V«"-lag vou ^ ^ „ . , z v Hzle.nn.anr «^ .H. Vn»,ver<, ,n i'ail'ach, - Vcraulwortlichcr Rcdakwir: ,^. V n m v r r a .



An!)an^ M ^m!lacIwrSeitttll^
Börsenbericht

«N!« dem Äbcl,dl>l!,t<t der öfterr- knisert. Wienet I t i t l ing.
W i c n , ^5, Huqust. Millng« l Uhr.

Die Stimmimq gut, das Gcschast nicht von bcso»dcrcm
Umfan^c. Stal ls ^ff.ite ziemlich bclicbt und »twas lMc,', dic
bcsscrc Tcudcn^ sch.ilit ssch zu bchanptcu. — Dcviscu aus^cbo-
scn. nicht wcsnttlich vcr^indelt,
National - '.'lnlehen zn H V. K2 '/, -X2 ' / .
ÄNl lw, v. I . <«5> .<!>. U. z» 5,'/. "! i - l '»
Lo,nb. V.n.t. ?l»!.l,cn <u 5'7, ^.«-'.'7
Gtaatssch'l'dvefschreÜ'onqc,, ,,, 5 ' / . «« ' / . 8< ' / ,

^ t t l ' .. ^ ' / . ' / . ?! ' / . '7l '^.

d t̂to „ 3°/» ^ 9 ' / , ^U ' / .
felt.' .. 2 ' / , ^ . 4 0 ' / . - ^ l
d.ttu ^ «'/ , ! » i - , « ' / .

Vlyqqnihfr V^Iiq. m. Mil.s,, ., 5, ' , tt?
O'd,!>l'»rqe,- d,ttl' d.ttl, „ 5 " / , W
sicher d.tto delto .. 4 ' / , l»»l ^
Mailänder dctto dett» „ 4 ' / . p.'» »»
<l'vu,,d.'"»!,'Os'lm, " l Olss, .. 5 ' / , !<2 »< ' / ,

re!tl' lluqarn .. 5'/« »>—kl '/,
d>'tto T̂ mesch, Van., Kroat.

undTlav.zui»"/» 8 l—« , '/.
d,»«o wali,icn ., 5 ' / . ««»'/.—^>
dctto Ei.l'cilb. , 5"/« ^ '/,—>^«'/.

d.tte der iis'>,'^n ,<?><,'»!. z" 5»"/, ^ ^ ' / , ^5'^,
Vanf,,' - Ol'ü^ationt» ,u 1l ' / , "/« ''^ ^ ' ^ ' ,
Volten. .A,,!.!,.» v. >. >«:N 30»-.1>0

d.,io .. > :̂l!> l 3 l ' / . ^« .n '/,
d.tto ., >«>'',', z» 5"/, l k 9 ' , !0« ' / .

<il'»,v N.'üsch.i», 1« ' / ,><» ' / .
0»a!!z,sch, 'l'l""dl'rl'.se »̂ <> "« 77 -7«
Noldl'ac,»' P,i.'r.- Ol l i^, ^ . i ' / . «7 ' , ^^
^ll'.i^nih.r dtttl) . , " " / , ^>' ^N
T'cli.n! ? >i!,N',ssl.'.-<Il'lu,. „ 5"/. «^ - W '',
^lryd d.ttl? <>'» Ei,l'.>» .. s>"/, K«-i>8' / .
2"/ , ^'ri^ritats i^l'Iig. d.r S»a.it6-< îs!>!?'.il>!,'

<5»s».!!,ch,!t <u 27', ^ra,,s« pl. Gtml »W '<<»
«sti.» d,r N.Uil»elbauf 92ä 9 l̂«
5"/„ Psaudl'l'ess dcr Nalil'nall'alis

«'»»»'»atlich, lM) lNN'/,
dcttc «jälnige 9^'^,—9.^
dlltu ««»j.ilirig, l»/—«2'/,
dctt» verlusbar» 87 -^7 ' / .

«sticn d,v Olstev». ssxdit-Äultall ii.-;^—2:i^ '/.
V>ä!»!el!-Ll'sc d.ttll l N N ' . - ^ K « » ' ,
?lfti,n tcr '. ' l, >.',tt. <i!«»sl>mpic '̂.'. l »<l'/, l < 7
l»'« Pri>,'ritäts-Obli,,ati»ncn dcr Wls>b«h» 87 '/,—K«
Ntt!,» dcr vllnol'ah» l<l5'/,

„ Et.l.ilsnsnll'.'s'sslXsch'Nt z«
.',<)<) FransS 25N'/. -257

„ „ Kaiseiii!« l^lifabflh-Pal,!! ̂ »
2W si. mit 5<» pOt. (5!»^l,l,l!l., !<>0 '/. l«0 '/.

, ^ Snd.Norddei.tsch, V«l'i»f>l»ig^l' 8 1 ' / . ^!»2
^ t l,cis,-V>ih» ,M>-1M>'/ .
„ ^l'!!,l',«V.net, <5iscl!s'as!» ! i3« ' / , ' 2I7

< , > r Fran^ "osef >Dii<n>l'a<)n lU^ —Itt'i ' / .
". R^sl^r-Vahn nut Prior. ^00—2«<» / .
„ Hn^ier Vose l !5- lN' / .

„ „ T roax-Daoipsschiffsalnts,
«!.,.!!scha,t i',Xl 5» 18

„ D,'l!a!l'Dampsschifffahlts-?ose «02'/. - l N i ' / .

„ »er ^.üb« .<l.»t.»<.,ft'ls,ll!li'«,l ^ 5"
, Wit».r Dami'sm.'ft'es.Üschaft «<l-d8

5'tljh ' ly'n, Eissiil' > ^miss, »« lN
^ „ d.tto ' i , <»m sm 'lllioli« 2« 2ft

«,wl>zy i<» « ilos« 7l> 7 '/,
Ealm ^0 , ^2 ' / . - ^ 2 ' / ,
P.Iffu ^!) , ^ " ^« ' ' .

Ot »,n°« ^N . 37'/ .—:l7' / .
Windischq,äf 2» . 2 « ' / , - ^ a ' .
Waldtt.in 2» . 2« ' / . - 2« 7,
Ktgkr ch l<» . »','/. <5'/,

Tclcgrapl)ischer Kurs -Ver i ch !
dcr Slaatsp<'pierc ucm 2U. August 1858.

Ctaat<schu>dv'rs.1,'r.!^»»q»n , z» 5p«t , l , >n U»M, « l 7/l«!
d'ito «Ns d,l y>'i,t!l'N»iI'?l,!l»!he „ ! 5 .. IN EH)l 8 i 3 8
detto 4 </2 » « ?, :»/^

Dir lrb.,, m<» P,r!oi»na v. I . l^b^, fur l<»0 N l«U:l H
H!runblN< . Olligat. v. Nied. Ocfter. »37/«
^>'NN^"!l> :'!'!!!a^^l'!>q»t!>'!!N! ,','!, Un^ilNl, 8 l . l / ^
Grundci'tl.'^bligat. von Klratirn. Elavonicn u.

v»!» l.nosel Banal <» /» , , 8! !/i
„ Ul» (^al!<ien 8> 5 l<-

„ Sicl'cndüsgcn »0 7/8
P. i " ' 'A ' t l . " vr. Htt"? . . . '.,!'<) A...
'^anf ^fandl" i.ff auf «̂  ^abr, !<W fi zuk' .. «5 ».> fi, >„ tt i i .
Vant'Vfa»dl'neft not Aünullüt für ><»<» k<» l/2 n. in ii»^.
M M » 0>V >'»^lll, .N.cl'!! - ̂ l»!!. ' i! f i l l

Haukc! llü!> st».N'.!l'> <!, 2<»" N P'. E l . 2 '5 <̂/8 , l . >n « »,
>>lsticn de> l s l'liv. »slcrv, Etaat^üen a! u°

q.s.üsch.1,» <,l <̂»<» ft . ' l l ! s"!,,.^'!,!l '̂ 57 ft >n («M
,,.,t 3l . , ! . , !^I ' " I q . . . f!, " , CM.

NtUcu lcr c'fts,,. Luna« '? ' " ' " "> ' ,N '^ ' i t
>̂l , l»«> ft, <5M 520 si. >n V M

ssranz 7'cftf Olicnll'ahn . l!<3:V^
Plämi.U'Vl'se d.r ost.rr. Kr.oit-Anstalt

PV. NX' ft. öünr. W !tt0 7 » fl. in C^,

Wechsel-Lnns vom 2«. Hu^nst l^58.
Au^rl i ! !^. >ur l<»<> ft. »',!!'., H»»il'. . !<i2 3 ^ llso.
><ra,.s!urt a. M.. s»r !2« >l. !"dp. Vcr-

liüswäln. i», 'N l / ! i , ^ui';, («>l!l» . l«2 ! /^ 3 Vicnat.
Ha>,^,r.,, inr '"<> M.irf Aankr. ^ ' l l d . 7,' 2 M^nat.
Vendrn. ml l ^f,mv Sterlinq, Guld. . ,,»5 Vf. 3 Mouat
Marfcil!,. fur M ,1vanc. ("nlo. . . l l9 7/>"! 2 V.Vnat.
Tians. ,!,l »̂»N ,n.ui<'. ^u l i ' . . . . l20 Bf.2Ml ' !^ : i
(z,',!tta»t!!!ov>l. für l Guld. Par., . . 45» 3 l T, 2>cht,
,»t, f r c X w . i^i>!!,<-3 »f>,t>n. ','n»>o . .'»
K s , n . n «3 4.',

Vold- nnl> Hilber-Kurse nom «5. August !8.'i8.
c,^,,,ft. W a r e

>K. ,<lr«»<„ . l 3 4>
«<ui. M u n 4 « D » » ^ l . u Ä^zw . . . . 4 .44 l / 2 4 . ^ « 1/2

5to. Rani , - d l ° , .. 4 . 4 3 ! 2 4 .44 , . 2

Ag io Ge ld . Ware .
Nal'lilccmsd'or .. «,i 8.4
Z^uvcrainsd'or ., >4.4 —
^riedrichso'or „ 8.30 —
VcliSd'or 8.l2 —
<5>u,l. Suvereignes „ lO.l l
Russische ^mpnialt , 8,l2
Zilbcr «?lqio ><>i l/4 102 </2

„ Coupons 102 l/4 l N i l/2
'lnnlfjischc ,ssassa-?lnw»!s!lnqs» . . l.3» l.AN 7,

f̂ r e nl d e n - A n z e i st e.
De» 2tj. Al iguit >n.i8

Hr. v. Schund, t. k. Minist,,»allath. — H>.
HarU, k. k. SekiionslVlth, u»d — Hr. Iü i ig lü ig , t
k. Eisoibahn - Inspektor, von Wien. — Hr. Susan,
k. k. Hall^t!»a»l>, vo» Ildme, — Hi'. MuUey, s^ >l5-
desiyer, ro» V llach — Hl Niese, prcils,. Kau'll,a,ni,
p Hlagt'üilüt —s ' l ^!l?!,,, pi^lis: .Vaiifinan», v, Tiiest

Z. l44 n ('<:) Nr. 4775

K u u d l« a ch u «» st.
Vom l . September wird der Mallcwagen

von Laibach nach Neustadtl und dcziehungö-

weise Karlstadt, statt um l Uhr Nachmittag,

um 3 Uhr Nachmittags abgefertigt und zwi-

schcn ^ittai und Ncustadtl cine tägliche Reit-

post in Gang gesttzt werden, welche von Littal

um 5 ^ Uhr abgehcn und in Neustadtl Mi t -

tags einlangen wird. Von Neustadtl wird die

Rritpost um 2 Uhr Nachmittags abgefertigt

werden und um tt Uhr Att Min . Abeno6 in

Littai einlangen.

K. k. Post-Direktion Trieft am I« . Au-

gust »tt5>4.

Z. l 5 3 l . ft) Nr. 24«

An die p. 1'. Herren Mitglieder
der k. k. ^andwirthschaft - Gesell-

schaft in strain.
Das gefertigte Zentrale hat vor Kurzem

dle neuesten » M i t t h e i l u n g e n d e r k. k.

5! a n d w i r t h sch a f t g e sc l l sch a f t " , cnt-

haltend den vollständigen Bericht der dießjah-

rlgen allgemeinen Versammlung, an die F i l i a-

l e n versendet, uno vertheilt dieselben soeben

unter die in der S tad t iiaibach domizilirendcn

Herren Mitglieder. Dieß wird zur allgemei-

nen Kenntmß mit dem Belsahe gebracht, daß

diejenigen Herren a m L a n d e und in der S t a d t ,

welche die erwähnten »Mit thei lungen" noch

n ich t erhalten haben, sich dießfalls an den be-

treffenden Or t verwenden wol len, und zwar Er-

stere an dcn Herrn V o r s t a n d d e r b e t r e f -

f e n d e n F i l i a l e , Letztere aber an die Ge-

s e l l s c h a f t ö k a n z l e i l n Ü a i b a c h .

V o m Zentrale der k. k. Landwirthschaft-Ge-

sellschafc in Laibach am 20. A>qust »«5»«.

) m ^.'o sch l e r'ichen Hau>e am
Bado^uSplalze -)ir. ̂ ii edenerdlg l,i
elne lcparlctc Wohnunq zu ^ilchacll
ltt5tt zu vergeben, destcdcno auv l
Vordauo, l Küche, 1 mittlern, 1
g.os^ell, l klemen Zlmmcl, 1 Spcls^.
und t Kcllcr.

Das )iähcle lin ersten Stock zu
crfahlci i .

^l'jnnt mill)
e»n Prakllkanr m »ll^ Spezelcl
Wavcll: Handlung

Tao Nadele lm ^Nsuugs-
Comrw l'.

Z. 889. ( l 3 )

Honowny o ^all 'c.
(Lll,e '̂cs)>' ?l>^a!)I Mcnsch.ü nns all.'N Nationen

könne«, die T^endei , dieses llnyei^seichllchen Med>,
ca,lie>ites bezenqen lü'd i>n Nothfalle beweisen, das, duich
dessen ^«'biauch allein ihi sicche, Kölpei' n»d ihiv t ian .
k.n Gliedei- wieder vollkommen geheilt wo>den sind, nach'
d^m sie ooch.r l'erg.dlich ci»d.'ie Behaudlniigen ^el'»,ncht
hatten. M.i» kann sich van diesen f^st unqlallbli^'en
Kmen dnich das i?e!en d,r Zeitungen ilbeizenqen, welche
laglich seit nieheren Jahren da^ Pliblikum davon ttn»
l>>lichten. Die „leiben Fälle scheinen s? allsieroldent»
lich, dasi die st'osil»'n Ae'^te d^rnbel- in Eistaonen
gerathen sind. Wie yicle Prisoüen haben ! „ i t Hilfe
diese? soiweiaiiel! Hellnl,lt.'Is deo O)e!'ranch ihier ?li«ne
nüd 'Neiüe wiede, eilanstt, „>ch lanq^in ?l»f,mhalle
i „ den Apitalern, N'o sie der ?l<nv»taticn schon c»t'
q,'qei's>,he<! , um sich einer schmerzlich.',, Operation ̂ u
^nt^iehen, ilnlide» dlich den G,l'i.nlch diese? linschahl'aren
Medicamentcs vollkomn>en qehcilt. M.h,ere »nt^r «hnen
hiben, in, Elssusse lhi^r (t l ke'Mtlichteis, diese wohlih.i-
ci^e» Nesnllate vor den, ^orrmayoi m't» a»d.'r»'N olnig»
keillichen Pelsonen ron London mnndlich beliäli^t, um
ihren Zengüiisei, mehr Glanbwnrdi^keit zn verleihen,

sl̂ emauc« branch! an seinen, Znstande, wie arg
<"' auch zu sein sch^'t, zn verzweifeln, wenn man »»r
Vertraue» gennq hatte, dieses M i t te l ei,,»1hait n"d
m>t der Beharilichleit anznivenden, welche die Natur
des U'bels eiforde-t; dann nnnde »„an das nnbestiit-
teiist, beste .Ne^iltat eüvich^n und beweisen, das; es
Heilünq für Alle qil't. Die S a l b , ist in d.'N folgen-
den Fallen ganz besonders anwendbar:

Anschwellungen :c. Krebs
,) der qros.en Zehe Knonme, versiochtenc oder

Allf^sprnngcne Hände varicose Vene», der Füße
^V^kei'ki'aße ^nmbasso . ^ ^ ^ ^ ^ .
'Alan,,,, !>l,,«,!,zille>,, ' W » M
^ra „d Pusteln
Dliis.üel »veitei uiig Rhellniatismus
^rysipela^ Schlimme Füße
Fistel an, Bauche » Brü^e

„ am l̂ esäs,e Schmerzn des Kopses
„ an den Nippen » des Gesichts

(^eschwülii, >' an der T „ t ,
Wicht ,, der Ml.eder
cViind TchnittN'nnde»
Haulblasen Schorf
'^uttranthett.'n im Allsse, Skiofeln

meinen Skorbut
^alnorrhoidcii Skorbutische Eruption
Hüflweh !>c Doulonreur
Hühneiauaen Veneiische Anschw l̂lniiss
^ ä ! l , l>"d Mangel ter „ Flecke und ̂ r ,

Wärme in i-a/nd einem cre^cenze,,
Theile der Erlr.mitalen ^ ^,schwüre

Kranke Brustwarzen „ Wunde»
Kray« Wassersucht

hauvtni.'derlage bei H,rrn H.», r a v a l l o , ?lpolhe»
,f>,- ,n 3 r l es t , und <n i'a > b a ch b.i Hex» V Vss'
nenberaer, ?lpc'<!),f,r ^I,„ „goldenen .'ldlei,"

Z. l.'.lw. (:i)

Eine Familie in Trust wunsckt einen Kna-

ben, welcher gegenwärtig daselbst die Normal-

schule besucht, in Kost und Wohnung nach

Laibach zu geben und dafür einen Knaben

von da unter glichen Bedingungen nach Tr ie f t

zil nehmen, noch lieber aber ein Mädchen,

welches im Hanse m den vorgeschrl.bcnen Nor-

malgegenstä"d»n in di.'l 2p>achen Unterricht

erholten wird. Nähere Aubtunft hierüber d

Herrn Dr. VleiweiS

3.-. <*> N f E D K l l L A G K N
zu ungemeitt billigen Preisen von allen wattnngen

W< «>,<<>-««««>< <t<»» ^ « > « „ - ««? »« N-K < I»,»l< >>< « fertig l H>«t ,nF«»>^
n < i<<>< l l^< « >i< N » l ! ^ « U - und >»»»,„!»«»>». »«<ik«»t5«« « « » < « ' " "
i>tz«n«^«»'<->li^,n<'»» befinden sich seit 1. August an, am .vauptplah ^ t r . H l » ^ ,

im T Stock b ^IK»I!»I I»ll»l^llli


